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Allgemein 

Als QS zertifiziertes Unternehmen sind wir angehalten, einen sicheren Transport für unser Futtermittel 
Kartoffelpülpe zu gewährleisten. Daher müssen die Vorgaben der IDTF (International Database Transport (for) 
Feed) eingehalten werden (siehe www.icrt-idtf.com).  

Alle Produkte, die nicht in der IDTF aufgeführt sind, dürfen auf Fahrzeuge, die Futtermittel transportieren, nicht 
geladen werden. Das Fahrzeug ist damit für den Transport von Futtermitteln gesperrt. (Vorgaben für Freigabe 
siehe www.icrt-idtf.com) 

 

Vermeidung von Kontaminationen 

Es ist sicherzustellen, dass durch den Transport – entweder aufgrund der Beschaffenheit des Transportfahrzeuges 
vor der Beladung oder während des Transportes – keine Verunreinigung stattfindet. 

 

Reinigung 

Transportbehälter und Fahrzeuge sind in geeigneter Weise zu reinigen. Die verwendeten Reinigungsmittel müssen 
für den Einsatzzweck geeignet sein. Es dürfen keine technisch vermeidbaren Rückstände von verwendeten 
Reinigungsmitteln auf der Ladefläche verbleiben. 

Je nach Vorfracht kann es notwendig sein, unterschiedliche Reinigungsmaßnahmen durchzuführen. 
Entsprechende Maßnahmen sind insbesondere bei Produktwechseln zu beachten.  

 

Ladungssicherung 

Kartoffelpülpe ist ein Schüttgut und so zu beladen und zu sichern, dass selbst bei einer Vollbremsung oder einem 
plötzlichen Ausweichmanöver nichts vom Fahrzeug herabfallen oder herab geweht werden kann. Daraus folgt, 
dass die Ladung nicht über die Oberkante der Bordwand hinausragen darf und mit einer sauberen, geeigneten 
Plane abzudecken ist (gilt für Fahrzeuge, die zu mehr als 60 % des Transportvolumens beladen sind). Die Eignung 
der Plane ist gemäß der Verordnung VO EN 12641 Planen einzuhalten. Fahrzeuge ohne die notwendige 
Ausrüstung zur Ladungssicherung oder deren Aufbau eine ordnungsgemäße Ladungssicherung nicht ermöglicht, 
werden nicht beladen. 
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Vorfrachten und Reinigung 

Vor jeder Beladung müssen die letzten drei Vorladungen angegeben werden. Folgende Tabelle gibt eine Übersicht 
bzgl. der Reinigungsanforderungen an gängige Ladungsgüter: 

 

Bezeichnung IDTF-
Nr. 

IDTF Kategorie Reinigungs- 
verfahren 

Biertreber feucht/nass 40400 Feuchte und nasse pflanzliche Einzelfuttermittel A 

Brechsand-Splitt-Gemisch 40293 Brechsand-Splitt-Gemisch A 
Mineralischer Dünger  
und Bodenverbesserer 

40285 Mineralischer Dünger und Bodenverbesserer A 

Gerste 40341 Pflanzliche Einzelfuttermittel mit der 
Reinigungsanforderung A 

A 

Granit 40417 Gestein / Abbauprodukte von Gestein, 
natürlichen Ursprungs 

A 

Grassilage 30308 Pflanzliche Einzelfuttermittel mit der 
Reinigungsanforderung B 

B 

Grünkompost 30044 Liste mit Unterschieden, bitte wichtige 
Anforderung beachten 

B 

Holz 40341 Pflanzliche Einzelfuttermittel mit der 
Reinigungsanforderung A 

A 

Holzhackschnitzel 40302 Holzprodukte, unbehandelt A 
Humus 40231 Sand und Erde, nicht verunreinigt oder aus 

einem (ehemaligen) Industriegelände 
A 

Kalk 40285 Mineralischer Dünger und Bodenverbesserer (in 
fester Form) 

A 

Karotten  40412 Frische(s) Obst, Gemüse und Nüsse A 
Karottenschabsel 30308 Pflanzliche Einzelfuttermittel mit der 

Reinigungsanforderung B 
B 

Kartoffeln 40412 Frische(s) Obst, Gemüse und Nüsse A 
Kartoffelpülpe feucht/nass 40400 Feuchte und nasse pflanzliche Einzelfuttermittel A 

Kies 40390 Mineralisches Sand-Kies-Gemisch, unbehandelt A 

Mais 40341 Pflanzliche Einzelfuttermittel mit der 
Reinigungsanforderung A 

A 

Malzkeime 40341 Pflanzliche Einzelfuttermittel mit der 
Reinigungsanforderung A 

A 

Melasse 30433 Melassen, Vinassen und ähnliche Produkte B 
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Bezeichnung IDTF-
Nr. 

IDTF Kategorie Reinigungs- 
verfahren 

Raps 40341 Pflanzliche Einzelfuttermittel mit der 
Reinigungsanforderung A 

A 

Roggen 40341 Pflanzliche Einzelfuttermittel mit der 
Reinigungsanforderung A 

A 

Rübenpressschnitzel 40400 Feuchte und nasse pflanzliche Einzelfuttermittel A 

Sand 40390 Mineralisches Sand-Kies-Gemisch, unbehandelt A 

Soja(bohnen)-Extraktionsschrot  
aus geschälter Saat 

40341 Pflanzliche Einzelfuttermittel mit der 
Reinigungsanforderung A 

A 

Splitt 40293 Brechsand-Splitt-Gemisch A 
Steine 40417 Gestein / Abbauprodukte von Gestein, 

natürlichen Ursprungs 
A 

Streusalz 30298 Streusalz B 
Stroh bzw. Getreidestroh 40341 Pflanzliche Einzelfuttermittel mit der 

Reinigungsanforderung A 
A 

Weizen 40341 Pflanzliche Einzelfuttermittel mit der 
Reinigungsanforderung A 

A 

Zermahlene Backsteine/ Ziegel 40417 Gestein / Abbauprodukte von Gestein, 
natürlichen Ursprungs 

A 

Zuckerrüben 40412 Frische(s) Obst, Gemüse und Nüsse A 
 

A   Trockenreinigung (besenrein); Im Einzelfall, soweit Ladungsreste nach der Trockenreinigung vorhanden sind, 
ist eine nasse Nachreinigung mit Wasser erforderlich 

B   Reinigung mit Wasser 

 

Kontrollen 

Südstärke wird stichprobenartig Kontrollen im Hinblick auf die Transportqualität durchführen. Sollte sich dabei 
herausstellen, dass die vorgenannten Voraussetzungen nicht erfüllt sind, behält sich Südstärke vor, eine Beladung 
zu verweigern. 
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